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Beim Kunstfest im Juli
konnten die Südstadtbewoh-
ner bereits eine erste Kostpro-
be des kulinarischen Könnens
kennenlernen, denn Adamiak
und Buchta hatten mit ihrer
Streetfood-Galerie für das Ca-
tering gesorgt. Ende Septem-
ber möchten sie ihr Restau-
rant „Nachbar“ eröffnen.
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während seiner vielen Aus-
landsaufenthalte – von der
USA über Irland bis Norwegen
– erworben. „Wir wollen vor
allem Qualität auf den Teller
bringen“, sagt Klaudia Buchta.

Das neue Restaurant wird
im schlichten Industrial-Style
eingerichtet sein. Die hölzer-
nen Tische und Stühle baut
das „Nachbar“-Duo selber.

stammen von Produzenten
aus der Region.“ Natürlich
werde es auch ein Angebot an
selbst gemachten Kuchen und
Backwaren geben. Auf die
kunstvolle Zubereitung und
Präsentation von Kaffee und
Co. hat sich Klaudia Buchta
spezialisiert.

Die Anregungen für ihre
Küche hat das Paar aus Polen

Das junge Gastronomen-
Paar Klaudia Buchta (28) und
Lukasz Adamiak (30), ein er-
fahrener Koch, richtet hier
sein Slow-Food-Restaurant mit
leichter, gesunder Bistro-Kü-
che ein. Alles soll selbst ge-
macht werden. „Die Zutaten“,
so Klaudia Buchta, die in der
Kasseler Markthalle tätig ist,
„werden frisch gekauft und

VON CHR I S T I NA H E I N

SÜDSTADT. Die Frankfurter
Straße mausert sich mehr und
mehr zum Schmuckstück. Die
Künstler- und Galerienszene,
die sich seit einigen Jahren
rund um den Weinberg etab-
liert hat und die Südstadt posi-
tiv belebt, strahlt weiter aus.
Jetzt wird auch das Haus
Frankfurter Straße 76 aufge-
hübscht und neues Leben
zieht in die Ladenlokale.

Zurzeit wird die Klinkerfas-
sade des Gründerzeithauses

saniert bezie-
hungsweise
unter einer
Verkleidung,
die aus den
1970er-Jahren
stammt, her-
vorgeholt. Im
Erdgeschoss
lässt Eigentü-
mer Daniel

Funk Fenster und Türen er-
neuern. Die düstere Butzen-
scheiben-Optik eines ehemali-

gen Restau-
rants an dieser
Stelle ist be-
reits Vergan-
genheit. Auch
im Inneren tut
sich was: In
das Ladenlo-
kal, wo vor
zwei Jahren

noch das Café „Kaffee-Kunst“
residierte und Inhaberin Mal-
gorzata Iglesias Veiga, die im
Stadtteil alle Gosia nannten,
außerdem Kunst ausstellte
und Konzerte veranstaltete,
zieht demnächst das Restau-
rant „Nachbar – Food and
friends“ ein.

Neue Nachbarn im Quartier
Das Haus Frankfurter Straße 76 wird saniert – Restaurant mit Bistro-Küche öffnet Ende September

Das Haus bekommt ein neues Gesicht: An die Frankfurter Straße 76 zieht demnächst das Restaurant „Nachbar – Food and friends“
ein. Foto: Hein
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sichert werden. Konnte der
Chor früher auf 80 Tenöre, Ba-
riton und Bässe zurückgrei-
fen, so sind es heute nur noch
56. Aktive Polizisten sind
nicht mehr dabei. „Wir wer-
ben darum, dass der Alters-
schnitt gesenkt werden
kann“, sagte der Vorsitzende

VON P E T E R D I L L I NG

KASSEL. Anspruchsvolles Re-
pertoire, vor Kurzem erst ein
ausverkauftes Konzert im
Opernhaus, volle Kirche beim
Weihnachtssingen und viele
Freunde für Kassel auf Aus-
landsreisen gewonnen: „Der
Polizeichor Kassel ist eine fes-
te Größe der Musik- und Kul-
turlandschaft Hessen“, sagte
Stadtrat Hendrik Jordan in sei-
nem Grußwort zum 30-jähri-
gen Bestehen des Chors am
Wochenende im Bürgersaal
des Rathauses vor Sängern,
Sponsoren und Fans.

„Wir werben darum,
dass der Altersschnitt
gesenkt werden kann.“

VORS ITZENDER
RE INHOLD SCHRE IBER

Doch die Geburtstagsparty
hatte noch einen weiteren
Grund. So schön die Erfolge
des Polizeichors sind, seine
Zukunft muss erst einmal ge-

Starke Stimmen im Einsatz
Polizeichor feierte im Rathaus sein 30-jähriges Bestehen - Werbung um Nachwuchssänger

Reinhold Schreiber. Im Sep-
tember gingen 145 neue Kom-
missaranwärter in Nieder-
zwehren in die Ausbildung.
Da könne man ja mal nach de-
ren Interesse für den Chorge-
sang fragen. Allerdings hätten
die aktiven Polizeibeamten
immer weniger Zeit für Hob-

hören zu den Leistungsträ-
gern. Elf der 22 Gründungs-
mitglieder singen noch kräftig
mit. Acht von Ihnen über-
reichte Schreiber neben einer
Treueurkunde eine Flasche
Hochprozentigen mit persön-
licher Widmung. Der Stoff
dürfte die Stimme ölen und zu
neuen Höchstleistungen an-
spornen.

Spende über 2500 Euro
Bei seiner Geburtstagsparty

bewies der Polizeichor , dass
er nicht nur ein Herz für den
Gesang hat: Schreiber über-
reichte Dr. Rudolf Funke, dem
Vorsitzendem des Vereins
„FreuNde“ am Klinikum Kas-
sel eine Spende von 2500
Euro. Diese Summe hatten die
Sänger ersungen. Das ist eine
gute Nachricht für Kinder mit
schweren neurologischen Er-
krankungen. Denn diese und
ihre Angehörigen unterstützt
der Verein auf vielfältige Wei-
se bei der Bewältigung ihres
Alltags.

bys, meinte Schreiber gegen-
über der HNA. Sie bekämen
immer mehr Arbeit und Ein-
sätze von ihrem Dienstherrn
aufgebürdet.

Klaus-Dieter Kaschlaw, Vi-
zepräsident des Mitteldeut-
schen Sängerbunds und Vor-
sitzender des Sängerkreises

Kassel,
wünschte dem
Polizeichor
Glück bei der
Nachwuchssu-
che. Schließ-
lich seien von
den 70 Chören
im Sänger-
kreis nur noch
sechs reine
Männerchöre.
Dabei sei Kas-
sel immer
eine Hoch-
burg des Chor-
gesangs gewe-
sen.

Die Altge-
dienten im Po-
lizeichor ge-

Gesang ist beim Feiern Pflicht: Der Polizeichor begrüßte seine Gäste mit dem Hessenlied. Später unterhielt unter anderem die Sopra-
nistin Hyunkyung Kim das Publikum. Fotos:Dilling

Hilfe für schwer kranke Kinder: Vorsitzender Reinhold Schreiber (vorn rechts) überreichte Rudolf Funke (links dane-
ben) 2500 Euro für den Verein „FreuNde“. Die Gründungsmitglieder des Polizeichors, Erwin Becker (von links), Hugo
Wenderoth, Edwin Freudl, Rolf Haeder, Gunther Arnold (passiv), Gerhard Klaffke, Günter Mund, Manfred Nemeth,
Burckhard Strube und HorstWackenreuter freuten sich darüber.

Termine
Neues Programm
Das neue Programm des Bil-
dungsforums Sankt Michael ist
erschienen. Es enthält Veranstal-
tungen wie zum Beispiel Tagun-
genmit Liedermachern und Au-
toren, Bibelkreis, Oasentage,
Trauerkurse und Märchensemi-
nar. Das Programm ist unter Tel.
7 00 41 70 oder unter info@
bildungsforum-sanktmichael.de
kostenlos erhältlich. (pgl)

Yoga für das Herz
Spezielle Yogaübungen, die das
Herz stärken sollen, bietet Ursu-
la Lucie Hausting im Familien-
kompetenzzentrum Kita Wehl-
heiden, Wehlheider Str. 8, am
Freitag, 4. September an. Die
Teilnahme kostet 40 Euro. An-
meldung unter Tel. 3 10 22 67.
(pgl)

Fuldaschifffahrt
Das Museum Fuldaschifffahrt in
den alten Speicherhäusern, Am
Hafen 15, ist am Samstag, 5. Sep-
tember, von 13bis 17Uhr für Be-
sucher geöffnet. Der Eintritt ist
frei, um Spenden wird gebeten.
Das Museum ist jeden 1. Sams-
tag, und 3. Sonntag imMonat
und nach Vereinbarung geöff-
net. Infos unter www.fuldaschiff-
fahrt.de (pgl)

Keramikkurs
DieKeramikwerkstatt vonKatrin
Apel, Rengershäuser Straße 41,
lädt für Samstag 5. September
von 9-13 Uhr und Sonntag 6.
September, von 10-13 Uhr zum
Kindersommerferienkurs ab 7
Jahren,ein.DieTeilnahmekostet
40 Euro. Anmeldung: Tel.
4 37 30. (rup)

Goldschmieden
Thomas Dienst lädt Erwachsene
und Jugendliche ab 14 Jahren
zumGoldschmieden ein. Schritt
für Schritt sägen und feilen, bie-
gen und löten lernen.
Von Freitag bis Sonntag, 4. bis 6.
September, jeweils 10-17 Uhr.
Kosten: 120 Euro, ermäßigt 108
Euro, KunstWerkstatt Marbachs-
höhe, Wilhelmine Halberstadt
Str. 14, Anmeldung unter Tel.
3 16 77 79. (rup)

Krabbelgottesdienst
Zu einem Krabbelgottesdienst
lädt die evangelische Kirchenge-
meindeWolfsanger für Sonntag,
6. September, ab 10.30 Uhr in
die Johannis Kirche, Opferberg
16, ein. Zeitgleich findet ein Got-
tesdienst für Erwachsene statt.
(pgl)

Konfirmation
Die Gemeinden der Thomaskir-
che (Oberzwehren) und der Ste-
phanuskirche (Mattenberg) la-
den ihre im Jahre 1955 Konfir-
mierten zur Feier der Diamante-
nen Konfirmation für Sonntag,
11. Oktober, ein. Anmeldung:
Helmut Siebert, Tel. 4 23 18.
(rup)

Abendgottesdienst
Ein meditativer Abendgottes-
dienst beginnt am Sonntag, 6.
September, um 18 Uhr, in der
Apostelkapelle, Friedrich-Ebert-
Str. 249. Das Thema lautet „Et-
was abseits stehen“. Die Predigt
wird in Form des Bibliologs ge-
halten. (pgl)

Hatha-Yoga-Kurs
Das Zentrum für selbstbestimm-
tes Leben im VorderenWesten,
Samuel-Beckett-Anlage6, bietet
ab Dienstag, 8. September, 10
Uhr, einen Hatha Yoga Kurs in
der Tradition von B.K.S Iyengar
an. Der Kurs umfasst zehn Ein-
heiten à 90 Minuten und kostet
140 Euro. Anmeldung bis 5. Sep-
tember, Tel. 6 74 12 oder corne-
lia.hold@arcor.de . (rup)

Flohmarkt mit Herz
Der Flohmarkt mit Herz findet
am Samstag, 5. September, ab 9
Uhr an der UnterenWilhelms-
straße und auf dem Karlsplatz
statt. Infos: Tel. 2 32 35.


